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VEREINSNACHRICHTEN

Sitzung des Zentralvorstandes

vom 28. April 1962 im schönen, neuen Heim Fräulein Sandmeiers in Fahrwangen

(Protokollauszug)

Entschuldigt abwesend sind zwei Mitglieder.
1. Fräulein Friedli erstattet den Heimbericht: Nach schwerer Krankheit starb wieder

eine von unseren langjährigen Pensionärinnen. Im Haus geht sonst alles
seinen gewohnten Gang. Es ist einmal nichts Besonderes zu melden.

2. Fräulein Köttgen (Basel) verliest einen zusammenfassenden Bericht über die
Arbeit im StellenvermittlungsbÜTO. Die Vermittlungen halten sich im normalen
Rahmen.

3. Unsere Redaktorin orientiert uns über Zeitungsfragen. Besonders beschäftigen
uns Inseratwesen und Werbeaktion.

4. Die Kassierin gibt uns an Hand der im Drucke vorliegenden lahresrechnung
einen Uberblick. Die Vermögensvermehrungen in der Zentralkasse, Emma-Graf-
und Stauffer-Fonds sind sehr klein. Einzig die Heimkasse weist wieder eine

Vermögensverminderung auf. — Das Budget wird beraten.
5. Unterstützungen: Die Mitglieder unseres Vereins aus der Sektion Aargau erhal¬

ten eine Subvention von 60 Prozent für die Teilnahme an einem Bastelkurs der
aargauischen Lehrerinnen.

6. Die Jugendschriftenkommission macht einen Vorschlag zur Erteilung des Jugend-
buchpreises. Wir unterstützen diese Nomination.

7. Delegierten-Versammlung 1962. Die Wahlvorschläge der Sektion Bern und
Umgebung zur Neubestellung des Büros sind eingegangen. Noch nicht vollständige
Klarheit herrscht über die Nachfolge in der Heim- und Redaktionskommission.

8. Neueintritte:
Sektion Basel: Renfer Maud, Dufourstraße 42, Basel.
Sektion Bern-Stadt und Umgebung: Brand Heidi, Baiderstraße 30, Bern; Braunwalder
Margrit, Kornhausstraße 4, Bern; Hum-Margot Madeleine-Louise, Frau, Sperrlisacker,
Rüfenacht (Worb); Studer Margrit, Heß-Straße 6, Gümligen.
Sektion St. Gallen: Roduner Marlis, Schulhaus Moos, Schachen (AR).

Schluß der Sitzung: 18.00 Uhr.
Nächste Sitzung am 2. Juni in St. Gallen.

Die Aktuarin: Stini Fausch

Schulfunksendungen Mai/Juni
Erstes Datum: Jeweils Morgensendung (10.20 bis 10.50 Uhr)

Zweites Datum: Wiederholung am Nachmittag (14.30 bis 15.00 Uhr)

17./25. Mai: ''s isch mer alles äis Ding .» Eine Volksliederstunde mit Willi Göhl, Winter¬
thur. Ab 6. Schuljahr.

22./30. Mai: «£ chrumme Wäg». Vo schiächte Fründe und em Gluscht zum Gänggele.
Hörspiel von Paul Eggenberg, Bern. Ab 6. Schuljahr.
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